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F I R M E N N E W S

Alles nur noch digital – Zukunftsmusik 
oder bereits Realität?
CAD/CAM Obwohl man den Eindruck haben könnte, dass die Modellherstellung nach 
digitalen Daten aus dem Intraoralscanner, 3-D-gedruckt oder gefräst, schon längst 
im Laboralltag angekommen sei, sieht es tatsächlich jedoch völlig anders aus.
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Abb. 1: Moderne Modellherstellung auf den Punkt gebracht. Abb. 2: Modellherstellung in vier Arbeitsschritten. Abb. 3: Intercuspidator für mundgeschlossene 
Teilabformungen. Abb. 4: Duplikator für passgenaue Duplikatmodelle.
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Die ganz große Fallzahl der protheti-
schen Arbeiten wird nach wie vor auf her- 
kömmlichen Gipsmodellen hergestellt. 
Und solange der Intraoralscanner noch 
keinen flächendeckenden Einzug in die 
Zahnarztpraxis gehalten hat, wird das 
Gipsmodell wohl auch in einigen Jahren 
noch das Maß der Dinge sein. Mit „her-
kömmlich“ muss allerdings nicht die äl-
teste und ungenaueste Variante eines Pin- 
Modells auf Gipssockel gemeint sein! Ein 
modernes Modellherstellungssystem 
mit praktischen und schnellen Verarbei-
tungsschritten bietet da schon deutlich 
mehr Arbeitskomfort mit nachweisbar   

höherer Präzision. 

Das model-tray-Modell als eines dieser 
Modellvarianten ist in vier einfachen 
Arbeitsschritten in weniger als acht 
Minuten Arbeitszeit hergestellt. Zahn-
kranz und Sockel werden dabei in nur 
einem Arbeitsgang ausgegossen. Es 
gibt kein lästiges Pinsetzen, -bohren 
und -kleben. Dies ist eine ideale Lösung 
auch für Implantatmodelle. Weniger 
Arbeitsschritte, die nicht nur eine Zeit
ersparnis von bis zu 75 %  bedeuten, 
sondern auch weniger Fehlerquellen 
(Abb. 2).
Die Gipsexpansion von ca. 
0,08 % verläuft bei einem 
model-tray-Vollmodell drei-
dimensional und gleichmä-
ßig, wodurch die Kontrak-
tion des Abdrucks aufgeho-
ben wird. Entlastungsschnitte 
zum Ausgleich von Dimensions-
verzerrungen wie bei Pin-
Modellen auf Kunststoffbasis 
sind nicht notwendig. Die 
model-trays aus hochwer
tigem Polycarbonat können 
bis zu fünf Mal wiederverwen-
det werden, ohne 
dass es Einbußen 
bei der Präzision 
gibt. Darüber 
hinaus sind sie 
sogar BEL-abrechenbar. 

Außerdem erleichtert das model-tray- 
System den Arbeitsalltag des Zahn-
technikers durch verschiedene, auf
einander abgestimmte Systemkom-
		  ponenten,  wie z.B.	
	 den Intercuspidator	
	 für mundge- 
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schlossene Teilabdrücke (Abb. 3) oder den Duplikator 
(Abb. 4) zur Herstellung absolut passgenauer, austausch-
barer Duplikatmodelle mit einer wesen- tlich härteren und 
glatteren Oberfläche als üblich. Also auch, wenn es mit 
der Volldigitalisierung noch etwas dauern sollte, muss die 
Präzision keinesfalls darunter leiden. Und wenn es dann 
endlich so weit ist, gibt es natürlich auch hierfür von 
model-tray die praktische, digitale Lösung: Bereits ge-
sockelte, ebenfalls pinlose model-tray-Blanks aus Fräs-
gips (Abb. 5) lassen sich in nahezu jeder 5-Achs-Fräsma-
schine einsetzen. Beim Fräsen entsteht kein gipstypischer 
Staub, sondern nur Gipsspäne, die ein leichtes und 
schnelles Reinigen der Fräsmaschine ermöglicht. Alle 
model-tray-Modelle lassen sich in jeden marktüblichen 
Artikulator (Abb. 6) einsetzen. Ob also klassisch oder 
digital. Das model-tray-System bietet eine Lösung für 
hohe Ansprüche, ob Kronen und Brücken, Implantate, 
Teilabformungen oder kombinierter Zahnersatz.
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Abb. 5: model-tray- 
Fräsblank.
Abb. 6: model-tray 
im Artikulator.
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